
FDP will Erneuerbare Energien mit Nachdruck fördern 

(Pressemit te i lung FDP, 19.05.09) Nach Aussage des umweltpolitischen Sprechers 
der FDP-Bundestagsfraktion, Michael Kauch, hat die FDP in ihrem 
Wahlprogramm zahlreiche neue Akzente für die Förderung Erneuerbarer 
Energien gesetzt. So haben die Liberalen mit knapper Mehrheit das zur 
Förderung von Regenerativen Energien vorgesehene und von ihnen seit 
Jahren favorisierte Mengensteuerungsmodell gestrichen und durch ein 
Bekenntnis zur Fortführung des EEG ersetzt. Gleichzeit ig will man sich 
dafür einsetzen, dass es zu keinen Überförderungen kommt. Die FDP will 
für Investitionssicherheit sorgen und rückwirkende Eingriffe, wie sie 
Schwarz-Rot bei Biogas-Anlagen vorgenommen hat, ausschließen. 

Bei den Biokraftstoffen strebt man den Umstieg von der 
Beimischungsquote zur Steuervergünstigung an. Für Biomasse soll nicht 
nur bei der energetischen Verwendung, sondern auch bei der Lebens- und 
Futtermittelproduktion eine Nachhaltigkeitszertif izierung eingeführt 
werden. Alle Beschränkungen für die Direkteinspeisung von Biogas ins 
Gasnetz will die FDP aufheben. 
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